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Protokoll der öffentlichen Sitzung Nr. 22/2019-23 des Beirates Oberneuland vom 

10.05.2022 

in der Oberschule Rockwinkel, Uppe Angst 

 

 

Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr  Ende der Sitzung: 21:00 Uhr 

 

Teilnehmer*innen:   Herr Christian Behrendt 

Herr Uwe Bornkeßel 

    Herr Kay Entholt 

Frau Meike Hethey 

Frau Birthe Körnich 

Herr Cemal Kocas 

Herr Dr. Stefan Kraß 

    Frau Tanja Krey 

    Frau Tamina Kreyenhop 

    Herr Hans-Jürgen Lotz 

    Herr Simon Zeimke 

 

Entschuldigt: Herr Frank Müller-Wagner 

 Frau Alexa von Busse 

   

 

Referent*in / Gäste: Herr Dr. Knud Dietrich (Polizei) 

 Herr Volker Fahlbusch (Polizei) 

 Herr Gernot Erik Burghardt (Beirat Borgfeld) 

     

Sitzungsleitung:  OAL Matthias Kook (Ortsamt Oberneuland) 

Protokoll:   Herr Marc Liedtke (Ortsamt Oberneuland) 

     

Vorgesehene Tagesordnung: 

Top 1. Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 

Top 2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 29.03.2022 

Top 3. Polizei - Vorstellung des neuen Leiters Direktion Einsatz Regionale Abteilung Ost  

Herr Dr. Knud Dietrich 

- dazu Austausch zu Kriminalstatistiken, Prävention etc.  

Top 4. Stärkung der Beiräte – Diskussion und Austausch in Anlehnung an den Beschluss 

des Beirates Borgfeld  

Top 5. Anträge aus dem Beirat 



 

 Seite 2 

Top 6. Globalmittelantrag „Rehkitzsuche Wümme e.V.“ 

Top 7. Wünsche und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger 

Top 8. Berichte 

u.a. aus dem Ortsamt, Jugendbeirat, den Ausschüssen etc. 

Top 9. Verschiedenes 

 

TOP 1: Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 

 

Die Tagesordnung wird mit der Ergänzung eines weiteren Globalmittelantrags des 

Projektausschusses einstimmig genehmigt.  

 

 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 29.03.2022 

 

Das Protokoll vom 29.03.2022 wird einstimmig genehmigt. 

   

 

 

TOP 3: Polizei - Vorstellung des neuen Leiters Direktion Einsatz Regionale 

Abteilung Ost Herr Dr. Knud Dietrich 

 

Herr Dietrich stellt das Organigramm der E6 Abteilung Ost vor. Er ist seit Februar 2022 Leiter 

der Abteilung E6 und vor drei Jahren von Brandenburg nach Bremen gewechselt. Die 

Abteilung ist in die zwei Bereiche Polizeikommissariat und Präsidium gegliedert. 

 

Herr Fahlbusch leitet seit Juni 2021 den Kontaktdienst für die Gebiete Schwachhausen, Vahr 

und Horn, zu dem auch Lehe, Lehesterdeich, Oberneuland und Borgfeld dazuzählen. 

 

Kontaktpolizisten-Stellen (KoP): 

 In Oberneuland gibt es zwei KoP-Stellen. Ein Mitarbeiter geht im Juni in den Ruhestand. 

Die Stelle wird erst im kommenden Jahr wieder neu besetzt sein, da die Nachbesetzung 

von Stellen nur turnusmäßig zum Jahreswechsel erfolgt. Solange ist die Dienststelle nur 

mit einer Person besetzt. Zusätzlich gibt es noch einen Verkehrssachbearbeiter, der für 

den gesamten Nordosten zuständig ist.  

Bürgerservice: 

 Im Polizeirevier Schwachhausen findet die zentrale Anzeigenaufnahme statt. Zusätzlich 

gibt es Anzeigenannahmestellen in der Innenstadt und in Vegesack. Alternativ können 

Anzeigen telefonisch und online für bestimmte Delikte (z.B. Fahrraddiebstähle) 

aufgegeben werden. 

 Die Bürgersprechstunde findet wieder überall dienstags von 10 bis 12 Uhr statt, so auch 

in Oberneuland. Dort können unter anderem wieder Fahrradregistrierungen durchgeführt 
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werden. Hierfür wird es auch mehrere Aktionen geben, wie am 15.05.2022 im 

Rhododendronpark und am 04.06. zur Eröffnungsfeier am Horner-Bad. 

110-Prozess: 

Da Oberneuland statistisch nicht erfasst wird, stellt Herr Dietrich die Zahlen von Horn-Lehe vor. 

 Bei Fällen der Kategorie 1, also bei besonders wichtigen Fällen, liegt das Ziel bei einer 

Ankunft am Einsatzort von acht Minuten. Die acht Minuten Ankunftszeit sollen bei 

mindestens 80 Prozent der Einsätze erreicht werden. In Horn-Lehe wird diese Zeit in 

etwas mehr als 70 Prozent erreicht. Hierfür gibt es mehrere Gründe. Zum einen ist der 

Stadtteil sehr langgezogen. Zum anderen wird in manchen Fällen vergessen, die Uhr zu 

stoppen und auch Ankünfte von 8:01 Minuten, schmälern den statistischen Wert.  

 Ziel bei Fällen der Kategorie 2 ist es, bei 90 Prozent der Fälle in 30 Minuten 

anzukommen. Die Zielerreichung liegt derzeit bei 70 Prozent. Bei diesen Einsätzen sind 

die Wagen ohne Blaulicht und Martinshorn unterwegs. Die Erklärung dafür ist die gleiche 

wie bei der Kategorie 1. 

 In jedem, Stadtteil, so auch in Horn-Lehe, ist aber grundsätzlich ein Streifenwagen im 

Einsatz. Durch die Teil-Integration gibt es zu bestimmten Zeiten Unterstützung durch 

einen zusätzlichen Wagen. 

Kriminalitätsentwicklung: 

Auch hier beziehen sich die präsentierte statistische Auswertung auf Horn-Lehe, in der die 

Zahlen für Oberneuland und Borgfeld mit eingerechnet sind. 

 Die meisten Delikte sind Wohnungseinbrüche. In allen drei Stadtteilen nehmen die 

Wohnungs- und Geschäftseinbrüche kontinuierlich ab 

 Es gibt keine Brennpunkte und auch keine besonderen Kontrollpunkte. 

 Die Entwicklung der Kriminalität ist grundsätzlich rückläufig. Lediglich im Bereich 

häusliche Gewalt gab es einen Anstieg. 

 Weiter gestiegen sind auch die Betrugsfälle. Die restlichen Delikte haben vom Jahr 2020 

auf 2021 abgenommen. Diese Entwicklungen gehen zum Teil auf die Corona-Pandemie 

zurück. 

 Die Betrugsfälle haben zugenommen, unter andrem wegen der gefälschten Impfpässe. 

 Wiederaufnahme der Fahrradführerscheinausbildung in 2022. 

 Jede Bürgerbeschwerde bekommt eine Bearbeitung. 

 Einbindung der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. 

 Fazit: Die Polizei ist in Oberneuland gut aufgestellt. 

 Man arbeitet daran, die Situation kontinuierlich zu verbessern und auch die freien Stellen 

kontinuierlich nachzubesetzen. 

Der Beirat bittet die Polizei um einen monatlichen Austausch zur Verkehrsüberwachung. Herr 

Fahlbusch sichert zu, zu prüfen, ob dies möglich ist.    

 

 

TOP 4: Stärkung der Beiräte – Diskussion und Austausch in Anlehnung an den 

Beschluss des Beirates Borgfeld 
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Herr Kook begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt den Beiratssprecher des Beirats Borgfeld, 
Herrn Burghardt und führt in die Thematik ein. Herr Burghardt stellt den Beschluss des Beirats 
Borgfeld vor (Anhang 1 zum Protokoll).  
 

 In dem Antrag geht es um die Mitwirkungsrechte bzw. Entscheidungsrechte des 
Beirats. 

 Es gibt zwei Kernpunkte: Die Interne Kommunikation von Beirat zu Behörde und den 
generellen Stellenwert des Beirats. 

 Schlichtungsvermerk per Post, ohne dass Schlichtung eingeleitet wird. 
 Wird Beirätegesetz ausgehebelt?  
 Ist auch schon mal passiert, dass ein Schlichtungsvermerk den Beirat gar nicht erreicht 

hat. 
 Intern ein Veto bewirken 
 Intern und Extern mehr Möglichkeiten haben. 
 3 Beiräte müssen den Antrag mindestens unterstützen, um das Thema in die 

Beirätekonferenz zu bringen 
 
Herr Kook trägt noch einmal den Beschluss vor und merkt an, dass es hier um ein rechtliches 
und politisches Statement geht. 
 

Beschluss: Es wird einstimmig beschlossen, den Antrag aus dem Beirat Borgfeld zu 

unterstützen. 

 
 
 
TOP 5: Anträge aus dem Beirat 
 
1. Projektausschuss: Nicht-kommerzielle Freiluftpartys 
 
Herr Kook führt in die Thematik „Genehmigung von Freiluftpartys und Freiluftpartygesetz“ ein 
und liest den Antrag vor (Anlage 2 zum Protokoll).  
 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 
2. Bauausschuss: Informationsanfrage Personal Bauplanung 
 
Herr Kook erläutert die Situation und liest den Antrag vor (Anlage 3 zum Protokoll). 
 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 
 
TOP 6: Globalmittelanträge 
 
1. Schulverein Rockwinkel für ein Benefizkonzert  
 

 Benefizkonzert für die Ukraine auf Ehrenamt-Basis/Spenden-Basis. 
 Künstler treten kostenlos auf, Bühne ist nicht kostenfrei auszuleihen. 
 Beantragen Zuschuss für die Anmietung einer Bühne. 
 Beantragte Summe: 860 € 

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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2. Rehkitzsuche Wümme e.V.  
 

 Lizenzen für die Piloten der Drohne. 
 Material für die Suche, wie Körbe und Harken. 
 Beantragte Summe: 704 € 

 

Beschluss: Der Antrag wird ohne die Pilotenlizenzen genehmigt. 

 
3. Projektausschuss: Infoveranstaltung am Achterdieksee  
 

 Für Infoveranstaltung/Infotag am Achterdieksee am 09.07.2022. 
 Informieren über das Konzept des Projektausschusses. 
 Integrativer Charakter 
 Es gibt ein Rahmenprogramm. 
 Manche Dinge, die für die Veranstaltung benötigt werden, wie z.B. eine Musikanlage, 

kosten Geld. 
 Für die Veranstaltung sollen bis zu 2.000 € aus Globalmitteln zurückgestellt werden. 

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Auf Hinweis eines Ausschussmitglieds bestätigt Herr Kook, dass im Nachgang der 
Veranstaltung eine detaillierte Abrechnung durchgeführt wird.  
 
 
Top 7:  Wünsche und Anregungen von Bürgerinnen und Bürgern 
 
Wochenmarkt auf Platz vor Edeka 
 
Frau Krey berichtet, dass sie immer wieder von Bürger:innen darauf angesprochen wird, wann 
auf dem Platz vor dem Edeka ein Wochenmarkt eröffnet wird und ob der Beirat in dieser 
Sache nicht initiativ werden könnte? Herr Kook antwortet, dass das Grundstück grundsätzlich 
Eigentum des Edeka-Marktes ist und der Eigentümer derzeit kein Interesse an einem 
Wochenmarkt vor seinem Markt hat. 
Einige Beiratsmitglieder erinnern daran, dass in der öffentlichen Ausschreibung die Eröffnung 
eines Wochenmarktes auf dem Platz ein wesentliches Kriterium bei der Vergabe war und ihrer 
Meinung nach wäre der Eigentümer daran gebunden. 
Es wird vereinbart, dass Herr Kook diesbezüglich noch einmal die öffentliche Ausschreibung 
prüft. Darüber hinaus bietet Frau Kreyenhop an, noch einmal mit dem Eigentümer des Edeka-
Marktes das Gespräch zu suchen. 
 
Bürgerbus in Oberneuland 
 
Da Oberneuland schlecht an den ÖPNV angeschlossen ist und das besonders in den 
Querverbindungen, gibt es immer mal wieder die Nachfrage einiger Bürger:innen nach der 
Einrichtung eines Bürgerbusses. Herr Zeimke teilt mit, dass das Thema bereits im FA 
Stadtentwicklung, Umwelt, Verkehr und Landwirtschaft thematisiert wurde. Ein entsprechender 
Beschluss wurde bereits getroffen. Die Behörde hat mitgeteilt, dass solche Quartiers-Shuttle 
Busse im Verkehrsentwicklungsplan in der Umsetzungsstufe 4 stehen, gerade aber erst mit 
der Stufe 1 begonnen wird.  
 
 
Top 8:  Berichte 
 
Mitteilungen der Beiratssprecherin 
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∙/∙ 
 
Seniorenvertretung 
 
Der Seniorenbeauftragte, Herr Leinert, berichtet, dass es nach zwei Jahren demnächst wieder 
eine Vollversammlung der Seniorenvertretung geben wird. Weiter berichtet er, dass es eine 
neue Vorsitzende des Arbeitskreises „Senioren und Politik“ gibt. Ein wichtiges Thema ist die 
Arbeit an dem sog. Seniorenmitwirkungsgesetz. Damit das Gesetz umgesetzt werden kann, ist 
die Seniorenvertretung auf die Unterstützung der Bürgerschaftsabgeordneten angewiesen. 
 
 
Jugendbeirat 
 
Herr Liedtke berichtet, dass der Jugendbeirat in seiner letzten Sitzung eine neue 
Geschäftsordnung erarbeitet hat. Diese wird nun im Umlaufverfahren abgestimmt. Darüber 
hinaus teilt er mit, dass sich der Jugendbeirat am 09.07. am Fest am Achterdieksee beteiligen 
will. Es ist allerdings noch nicht geklärt, in welcher Form sich der Jugendbeirat auf dem Fest 
präsentiert. Das soll in den nächsten Wochen einer Sondersitzung geplant werden. 
Darüber hinaus ist der Jugendbeirat grade in der Abstimmung über eine Anpassung seines 
Logos. Sobald diese Entscheidung getroffen ist, sollen T-Shirt gedruckt werden.  
 
Das Thema Begleitung des Jugendbeirats durch den Beirat wird in den FA Bildung, Soziales, 
Jugend, Sport und Kultur überwiesen und soll in der kommenden Sitzung behandelt werden. 
 
 
Mitteilungen des Ortsamtes 
 
Herr Kook berichtet, dass am 14.06.2022 die Jubiläumsfeier zu „75 Jahre Bremer 
Beirätegesetz“ in der Oberen Rathaushalle stattfinden wird. Daher muss die geplante 
Beiratssitzung verschoben werden. Herr Kook schlägt vor, die Beiratssitzung auf den 
15.06.2022 zu verschieben. Er wird diesbezüglich eine Abfrage an die Beiratsmitglieder 
rumschicken.   
 
 
   
Top 9:  Verschiedenes 
 
∙/∙ 
 
 
 
Sitzungsleitung:    Beiratssprecherin:   Protokoll: 
OAL Matthias Kook    Tamina Kreyenhop   Marc Liedtke 


